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Symposion 
„Die Schaffung einer Verwaltungsgerichtsbarkeit erster Instanz“ 

 
Veranstalter: Institut für Österreichisches und Europäisches Öffentliches Recht – WU Wien 
 

Institut für Österreichisches und Internationales Steuerrecht – WU Wien 
 
In Kooperation mit dem Bundeskanzleramt – Verfassungsdienst  
 

Termin:  Freitag, 16. November 2007 und Samstag, 17. November 2007 
 
Ort:   Wirtschaftsuniversität Wien, UZA III, HS 0001, 1090 Wien, Althanstraße 39-45 
 
 

Freitag, 16. November 2007 
 
8.15 Uhr Begrüßung 
 
8.30 Uhr „Die Einführung einer Verwaltungsgerichtsbarkeit erster Instanz – Stand der Reform 

und weitere Arbeitsschritte“ 
 (SL Univ.-Prof. Dr. Georg Lienbacher, Bundeskanzleramt – Verfassungsdienst/ Wirt-

schaftsuniversität Wien) 
 
9.00 Uhr „Organisation des Bundesverwaltungsgerichts und der Landesverwaltungsgerichte 

erster Instanz“ 
 (Volksanwalt Dr. Peter Kostelka) 
 
9.30 Uhr „Die Rolle des VwGH im neuen System“ 
 (Präsident Univ.-Prof. Dr. Clemens Jabloner, Verwaltungsgerichtshof) 
 
10.00 Uhr Diskussion 
 
10.30 Uhr Pause 
 
11.00 Uhr „Das Bundesverwaltungsgericht erster Instanz: Zuständigkeiten sowie zentrale und 

dezentrale Aufgabenbesorgung“ 
 (Univ.-Prof. Dr. Ewald Wiederin, Universität Salzburg) 
 
11.30 Uhr „Die Landesverwaltungsgerichte erster Instanz: Zuständigkeiten und Zuständigkeits-

konkurrenzen“ 
  (Univ.-Prof. Dr. Harald Stolzlechner, Universität Salzburg) 
 
12.00 Uhr „Kognitionsbefugnis der Verwaltungsgerichte erster Instanz“ 
  (Univ.-Prof. Dr. Franz Merli, Universität Graz) 
 
12.30 Uhr Diskussion 
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13.00 Uhr Pause 
 
14.00 Uhr „Beschwerdelegitimation vor den Verwaltungsgerichten erster Instanz“ 
  (Ass. Mag. Kerstin Holzinger, Wirtschaftsuniversität Wien) 
 
14.30 Uhr „Das verwaltungsbehördliche Verfahren unter und außerhalb der Rechtskontrolle der 

Verwaltungsgerichte erster Instanz“ 
  (Dr. Clemens Mayr, Bundeskanzleramt - Verfassungsdienst) 
 
15.00 Uhr „Die Kontrolle der Verwaltungsgerichte erster Instanz durch den Verwaltungsge-

richtshof“ 
  (Vizepräsident Dr. Rudolf Thienel, Verwaltungsgerichtshof) 
 
15.30 Uhr Diskussion 
 
16.00 Uhr Pause 
 
16.30 Uhr „Die Zuständigkeit des Bundesverwaltungsgerichts erster Instanz in Steuersachen“ 
  (Univ.-Prof. Dr. Michael Lang, Wirtschaftsuniversität Wien) 
 
17.00 Uhr „Die Zuständigkeit der Landesverwaltungsgerichte erster Instanz in Steuersachen“ 
  (Univ.-Prof. Dr. Johannes Heinrich, Universität Graz) 
 
17.30 Uhr „Der Beschwerdegegenstand vor dem Verwaltungsgericht erster Instanz: Anforderun-

gen und Spielräume für das Verwaltungsprozessrecht“ 
  (Univ.-Prof. Dr. Michael Holoubek, Wirtschaftsuniversität Wien) 
 
18.00 Uhr Diskussion 
 
18.30 Uhr Ende des ersten Tages 
 

Samstag, 17. November 2007 
 
 
8.30 Uhr „Das Bescheidbeschwerdeverfahren vor den Verwaltungsgerichten erster Instanz: 

Anforderungen und Spielräume für das Verwaltungsprozessrecht“ 
  (Univ.-Prof. Dr. Claus Staringer, Wirtschaftsuniversität Wien) 
 
9.00 Uhr „Das erstinstanzliche verwaltungsgerichtliche Säumnisbeschwerdeverfahren: Anforde-

rungen und Spielräume des Verwaltungsprozessrechts“ 
  (Univ.-Ass. Dr. Katharina Pabel, Wirtschaftsuniversität Wien) 
 
9.30 Uhr „Parteistellung und Stellung der belangten Behörde im Verfahren vor den Verwal-

tungsgerichten erster Instanz“ 
  (Univ.-Prof. Dr. Magdalena Pöschl, Universität Graz) 
 
 
10.00 Uhr „Rechtswirkungen des erstinstanzlichen verwaltungsgerichtlichen Urteils im fortge-

setzten Verwaltungsverfahren“ 
  (Univ.-Prof. Dr. Michael Tanzer, Universität Wien) 
 
10.30 Uhr Diskussion 
 
11.00 Uhr Pause 
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11.30 Uhr „Schaffung einer Verwaltungsgerichtsbarkeit erster Instanz: Rechtsfragen des Über-

gangs“ 
  (Ass. Mag. Gregor Ribarov, Wirtschaftsuniversität Wien) 
 
12.00 Uhr „Qualifikation und Bestellung der Mitglieder“ 
  (Hofrat Dr. Meinrad Handstanger, Verwaltungsgerichtshof) 
 
 
12.30 Uhr „Die Mitwirkung der Laien“ 
  (Dr. Michael Beusch, Bundesverwaltungsgericht Bern/Universität Zürich) 
 
13.00 Uhr „Fragen der Leitung von Verwaltungsgerichten erster Instanz““ 
  (Vizepräsident Dr. Wolfgang Pöschl, Oberlandesgericht Wien) 
 
13.30 Uhr Diskussion 
 
14.00 Uhr Ende des Symposions 
 


